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Kriegsopfer unter den Coesfelder 
Eisenbahnern 

� 1914 – 1918 � � 1939 – 1945 � 

Nr. Name (Dienststelle/Dienstgrad, Angaben 
nach alten Coesfelder Adreßbüchern) 
Armee- bzw. Wehrmacht-Dienstgrad 

Geburtsdatum 
Geburtsort 

Todesdatum 
Alter 

Bemerkungen: Gefallen. Einsatz bei der 
Bahn. Endgrablage (nach Volksbund). 

1.  Ahlers, Bernard (Bahnunterhaltungsarbeiter 
Bm Billerbeck) 
Ersatz-Reservist 

* �09.06.1916 Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). Kriegsgräberstätte Neuville-
St.Vaast/Frankreich Endgrablage Block 2 
Grab 1616. 

2.  Ahlers, Ludger (Schlosser; Bw Coesfeld) 
Gefreiter 

*19.08.1924 
Coesfeld 

�10.01.1944 
19 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Im 
Eisenbahndienst seit 01.10.1942, bei der 
Wehrmacht seit 03.11.1942. Gefallen in 
Domanowitschi/25 km nördlich 
Kalinkowitschi in Rußland. Todesort in 
Belarus ohne Grablage. 

3.  Althaus, Walter (Lehrling im 
Bahnhofsbüro) 
Gefreiter 
�vermerkt auf Ehrenmal Lette 

*02.03.1924 
Coesfeld-
Lette 

�13.09.1945 
19 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Bei 
Bassona a.d. Weichsel gefallen. 
Sammelfriedhof Pulawy, nahe Lublin/ 
Polen. Endgrablage Block 3 Reihe 42 
Grab 2214 

4.  Althoff, Heinrich (Reichsbahngehilfe) 
Pionier 

*11.01.1926 
Coesfeld-
Lette 

�20.12.1944 
18 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Am 
01.04.1944 von Bm Coesfeld durch Bf 
Coesfeld übernommen. Kriegsgräberstätte 
Bornheim-Walberberg/Deutschland Reihe 
2 Grab 51. 

5.  Bäumer, Heinrich (Bahnarbeiter, 
Lokomotivputzer Bw Coesfeld) 
Kanonier 
�1917 lt. Ehrenmal Coesfeld 

*29.11.1898 �14.04.1917 
21 Jahre 

Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). Kriegsgräberstätte 
Sissonne/Frankreich. Endgrablage: Block 
9 Grab 675. 

6.  Bäumer, Wilhelm (techn. Reichsbahn-
Obersekretär; Bw Coesfeld) 

*19.09.1885 �10.10.1943 
68 Jahre 
Wohnhaft 
Coesfeld 
Südring 44 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg, durch 
Fliegerangriff in Coesfeld zu Hause 
tödlich verletzt. Ferner getötet: Elisabeth 
Bäumer (Angestellte) *17.06.1925. 
Christa Bäumer (Kind) *09.12.1940. 
Anna Bäumer (Ehefrau) *05.04.1888. 
Bernhardine Bäumer *25.10.1926. 
Begraben auf dem Ehrenfriedhof 
Lamberti-Friedhof Coesfeld. 

7.  Berning, Franz-Josef (Eisenbahner) 
Unteroffizier 

*04.07.1915 
(1914) 
Coesfeld-
Gaupel 

�31.03.1944 
28 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Lt. 
Volksbund 23.03.1944 - 24.03.1944 bei 
Pleskau. Grab in Pskow (Rußland), noch 
nicht geborgen). 

8.  Berning, Ludgerus (Eisenbahner) 
Gefreiter 

*10.02.1924 
Coesfeld 

�15.08.1943 
19 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Todesort 
H.V.Pl. Sanko 1/241 Konstantinowka. 
Noch nicht geborgen, Grab in 
Konstantinowka – Charkow/Ukraine. 

9.  Beulker, Josef 
(Bahnunterhaltungsarbeiter Bm Billerbeck) 

*11.1895 
Billerbeck-
Holthausen 

�27.02.1915 
Belgien 

Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Ehrentafel Rbd Mst 1928). 
Kriegsgräberstätte in Aachen, 
Waldfriedhof. Endgrablage: Block 3 Grab 
221 
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10.  Böckenberg, Anton 
(Bahnunterhaltungsarbeiter Bm 1 Coesfeld) 

* �1914-18 Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). Ein A. Böckenberg aus Maria 
Veen ist 1918 vermißt (lt. Verlustliste 
vom 23.04.1918. *27.05.xxxx). 

11.  Böhmer, Heinrich 
(Bahnunterhaltungsarbeiter Bm 4 Coesfeld) 

* �1914-18 Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Ehrentafel Rbd Mst 1928). 

12.  Boll, Heinrich (Rangierer; Rangierarbeiter 
Bf Coesfeld, vgl. Die Eisenbahn Nr.49, 
06.12.1914) 
Reservist. 8. Komp.  
Bisher schwer verwundet, tot im 
Feldlazarett VII. AK 25.09.1914. 

*1891 
Ahaus 

�25.09.1914 
Feldlazarett 9 
im Westen 
23 Jahre 

Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). Kriegsgräberstätte St.Etiennes-à-
Arnes/Frankreich Endgrablage Block 5 
Grab 1005. 

13.  Bröer, Wilhelm Josef Hermann (techn. 
Reichsbahn-Obersekretär; Bw Coesfeld) 

*03.06.1890 �19.03.1945 
54 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Bei 
Luftangriff auf die Stadt Coesfeld 
während der Dienststunden tödlich 
verletzt. 
B. erhielt am 23.09.1944 das KVK 2. Kl. mit 

Schwertern. 

14.  Brüggemann, Heinrich (Hilfsschaffner Bf 
Coesfeld) 
Kanonier. Landwehr-Infanterie-Regiment 
21. 1. Komp. Feldlazarett 3 infolge 
Krankheit. 

*29.07.1888 
Coesfeld 

�03.09.1915 
27 Jahre 

Gefallen im Ersten Weltkrieg. Gestorben 
im Feldlazarett 81 Bronice/Osten (RIR 
218, 5. Komp.). 

15.  Brüning, Bernhard (Eisenbahnassistent Bf 
Coesfeld) 
�1918 lt. Ehrenmal Coesfeld 

*07.05.xxxx �1918 Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929) in den letzten Kriegswochen in 
Frankreich, begraben in Grisolles (?). 

16.  Brünnemann, August (Heizer Bw Coesfeld) 
473. Ersatz-Grenadier-Bataillon. 

*26.08.1913 �01.02.1945 
17.02.1945 
vermißt 
31 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg als Soldat 
im Partisaneneinsatz. Todes-
/Vermißtenort: Stettin / Finkenwalde bei 
Stettin /Groß Ziegenort / Stolzenhagen. 
Nach Auskunft der Familie (Holger 
Gerks): B. war auf dem Truppentransport 
aus dem Kurland-Kessel mit der „Eifel“, 
die wenige Kilometer vor Libau/lettische 
Ostseeküste versenkt wurde. Dabei kam 
er zu Tode. Bei einem russischen 
Bombenangriff ging der KM-Transporter 
EIFEL (1429 BRT) mit 923 Soldaten an 
Bord vor Libau unter. Nur 138 Menschen 
konnten gerettet werden. 
Im Gedenkbuch des Friedhofes Neumark / Stare 

Czarnowo sind Name und persönliche Daten des 

Obengenannten verzeichnet. 

17.  Bücker, Bernhard 
(Bahnunterhaltungsarbeiter Bm Darfeld) 

 �1914-18 Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Ehrentafel der Rbd Mst 1928). 

18.  Büke, Johann (Reichsbahn-Schaffner) *25.02.1881 
Gründorf, 
Oberschlesien 

�02.02.1945 
64 Jahre 
Wohnort 
Wanne-Eickel 
Langekampstr.
26 

Unfalltod durch Quetschungen am ganzen 
Körper auf der Lok im Bf Coesfeld. 

19.  Burhoff, Josef (Rangierer Bf Coesfeld) 
Gefreiter 
Grenadier Regiment Nr.3, 2. Komp.  
Schwer verwundet. 

* �15.07.1918 Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). Kriegsgräberstätte 
Dormans/Frankreich Endgrablage Block 2 
Grab 40. 

20.  Daniels, Wilhelm (Lokomotivführer; Bw 
Coesfeld) 

*15.04.1912
Atsch bei 

�25.02.1945 
46 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. 
Heimatbahnbetriebswerk Stolberg/ 



 3

Stolberg 
(Eilendorf) 

Rheinland. Bei Fliegerangriff auf den 
leeren Militärzug Wz 91 702 bei 
Billerbeck-Lutum durch 
Bordwaffenbeschuß auf der Lok getötet 
(mit Heizer Helmut Hübner). Einzelgrab 
auf dem Jakobi-Friedhof. 
Lokomotivführer Wilhelm Daniels erhielt am 

26.11.1944 einige Verletzungen im Gesicht. D. 

befand sich im Dienst auf der Lok und ist durch 

Bombenabwurf und Bordwaffenbeschuß verletzt 

worden. Er ist ab 28.11.1944 arbeitsunfähig krank. 

21.  Dapper, Hermann 
(Bahnunterhaltungsarbeiter Bm 4 Coesfeld) 
Sergeant 
Als Sanitätsgefreiter Feldlazarett 7 VII.AK. 
Congy 09.09.1914 vermißt. Bisher vermißt, 
war in Gefangenschaft Pau, Bonnefont, Fort 
Prevost, Carpiagne, dann Münster, 
ausgetauscht. 

*17.06.1890 
Coesfeld-
Lette 

�21.03.1918 
28 Jahre 

Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). Kriegsgräberstätte Neuville-
St.Vaast/Frankreich Endgrablage Block 
11 Grab 688. 

22.  Demmer, Hubert 
(Bahnunterhaltungsarbeiter Bm 2 Coesfeld) 
Musketier II. Bataillon. 10. Komp. 
Verwundet 1915, vermißt. 

* �1915 
vermißt 

Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). 

23.  Dettmann, Ewald (Aushilfs-Zugschaffner) *12.06.1910 �21.08.1944 
vermißt 
34 Jahre 

Am 04.07.1941 von GA Münster Hbf 
durch Bf Coesfeld übernommen. Als 
Soldat vermißt. 

24.  Drees, Bernhard (1912 Hülfsschaffner; 
Bahnunterhaltungsarbeiter Bm 1 Coesfeld) 
Schütze. Gefreiter beim Landwehr-Ersatz-
Infanterie-Regiment 1. Landwehr-Brigade-
Ersatz-Bataillon 26. 6. Komp. Verwundet. 
�Name in St. Joseph-Kirche Stevede. 

* 
Merfeld 

�14.06.1918 Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). Kriegsgräberstätte 
Vignemont/Frankreich Endgrablage 
Block 3 Grab 327. 

25.  Ebbing, Johann (Eisenbahner) *08.03.1884 
Coesfeld-
Lette 

�31.05.1919 
Coesfeld-Lette 
35 Jahre 

Opfer des Ersten Weltkriegs. Einzelgrab 
auf dem Ehrenfriedhof Letter Straße, 
Coesfeld. 

26.  Eynk, Johannes Josef (Triebfahrzeugführer 
im Heizerdienst; Bw Coesfeld) 

*12.12.1913 
Legden 

�05.09.1944 
30 Jahre 
Wohnhaft 
Coesfeld 
Laurentiusstr. 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Beim 
Angriff alliierter Flugzeuge auf Güterzug 
8340 Coesfeld-Borken bei Flamschen 
gegen 13.30 Uhr durch 
Bordwaffenbeschuß erlitt er starke 
Verbrühungen. Familiengrab auf dem 
Jakobi-Friedhof. 

27.  Fahnhorst, Heinrich Anton Maria 
(Rangierarbeiter) 
Pionier 
�Name in Kreuzwegkapelle, Coesfeld-
Brink. 

*02.07.1923 
Coesfeld-
Gaupel 

�25.01.1943 
19 Jahre 
Wohnhaft 
Coesfeld 
Gaupel 6a 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Am 
01.11.1941 von Bm II Coesfeld durch Bf 
Coesfeld übernommen. Grab bei 
Chilkowo, Kr. Demjansk/Rußland, noch 
nicht endgültig geborgen. 

28.  Fedder, Josef (Lokomotivführer; Bw 
Coesfeld) 

*29.11.1900 �05.09.1944 
Wohnhaft 
Coesfeld 
Baurat-
Wolters-Str. 
43 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Beim 
Angriff alliierter Flugzeuge auf Güterzug 
8340 Coesfeld-Borken bei Flamschen 
gegen 13.30 Uhr durch 
Bordwaffenbeschuß, erlitt starke 
Verbrühungen; sein 30jähriger Heizer 
(Johannes Eynk) erlag ebenfalls den 
schweren Verletzungen. Familiengrab auf 
dem Jakobi-Friedhof. 

29.  Feldhaus, Bernhard (Jungwerker) 
Obergefreiter 

*04.12.1925 
Billerbeck 

�24.12.1944 
20 Jahre 
Wohnhaft 
Billerbeck 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Am 
16.04.1943 vom Bw Coesfeld durch Bf 
Coesfeld übernommen. Todesort bei 
Hargimont, Soldatenfriedhof 
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Westhellen 17 Lommel/Belgien Endgrablage Block 59 
Grab 15. 

30.  Festring, Bernhard (Bahnhofsarbeiter Bf 
Coesfeld) 
Grenadier. 1. Garde-Regiment zu Fuß 1. 
Bataillon. 4. Komp. 

* 
Billerbeck 

�1915 
(Verlustliste 
vom 
19.06.1915) 

Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). 

31.  Festring, Josef (Bahnunterhaltungsarbeiter 
Bm 2 Coesfeld) 

* �1914-18 Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Ehrentafel Rbd Mst 1928). 

32.  Flecksig, Karl (Bahnunterhaltungsarbeiter, 
Aushilfsschaffner Bm 2 Coesfeld) 
�1916 lt. Ehrenmal Coesfeld 

*21.11.1889 
Ziegenhals 

�17.09.1916 
an der Somme 
26 Jahre 

Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929), erhielt 1916 das EK II. 

33.  Flinkert, Anton (Betriebsarbeiter; Bw 
Coesfeld) 
Panzergrenadier 

*22.06.1909 �04.03.1944 
34 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Vermißt. 

34.  Flüchter, Heinrich (Aushilfs-Schaffner im 
Zugbegleitdienst/Bahnhofsarbeiter) 
�vermerkt auf Ehrenmal Lette 

*11.01.1902 
Coesfeld-
Lette 

�15.06.1945 
42 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Am 
01.07.1940 von Bm I Coesfeld durch Bf 
Coesfeld übernommen. In jugoslawischer 
Gefangenschaft verstorben. Grab in 
Slavonski-Brod/Kroatien, noch nicht 
geborgen. 

35.  Frieling, Heinrich (Lagerarbeiter/ 
Bahnarbeiter; Bahnunterhaltungsarbeiter 
Bm 2 Coesfeld) 
Reservist der 11. Kompanie Res. Inf. Rgt. 
Nr.217. 

*18.08.1891 
Coesfeld-
Lette 

�11.06.1915 
23 Jahre 
Wohnhaft 
Coesfeld-Lette 
Kirchstr. 125 

Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). 

36.  Gaußling, Ernst (Bahnunterhaltungsarbeiter 
Bm Darfeld) 

*09.04.xxxx �1914-18 
Lt. Verlustliste 
vom 
23.11.1917 
seinen Wunden 
erlegen. 

Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Ehrentafel der Rbd Mst 1928). 
 

37.  Gerdes, Josef (Lokomotivputzer Bw 
Coesfeld) 
�1917 lt. Ehrenmal Lette 

* �1917 Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). 

38.  Geuking, Paul (Aushilfs-Lokheizer; Bw 
Coesfeld) 
Obergefreiter 

*14.01.1920 �01.01.1944 
23 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Vermißt. 
Lt. Volksbund seit 01.12.1943 vermißt. 
Todesort: Ingulez Fluß / Kriwoj Rog 
Raum. 

39.  Graeber, Cornelius (Oberlokomotivführer; 
Bw Coesfeld) 

*06.06.1881 
Härstelle 
(Kr. Minden) 

�10.09.1944 
63 Jahre 
Wohnhaft 
Coesfeld 
Drachters Weg 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg im 
Lokfahrdienst: Alliierte Flugzeuge griffen 
den Personenzug 2676 auf der Strecke 
Coesfeld-Münster an, der 63jährige 
Lokomotivführer erlitt durch 
Bordwaffenbeschuß gegen 11.45 Uhr 
tödliche Verletzungen. Familiengrab auf 
dem Jakobi-Friedhof. 
Am 04.12.1943 gab das Bw Coesfeld G. zur 

Verleihung des Kriegsverdienstkreuzes 2. Kl. ohne 

Schwerter ein, da er ständig für die Beförderung von 

Personenzüge für den Industriebezirk eingesetzt 

wurde. Am 20.11.1944 wurde das KVK 2. Kl. an die 

Angehörigen ausgehändigt, da G. tot.. 

40.  Große-Ahlert, Alois (Aloys) (Jungwerker) 
Soldat 

*25.09.1925 
Billerbeck 

�03.1944 
18 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Am 
01.04.1943 vom Bw Coesfeld durch Bf 
Coesfeld übernommen. Als Soldat 
vermißt. 
Lt. Volksbund seit 28.02.1944 vermißt im 
Raum Chotynjetz / Kossy / Wjerjescha. 
[�21.11.1944 KGF Lg.126 Temwod / 
Nikolajew / Ukraine, lt. Volksbund noch 
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nicht geborgen]. 
41.  Grüter, Heinrich 

(Bahnunterhaltungsarbeiter Bm 3 Coesfeld) 
Musketier 

* �29.06.1917 Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). Kriegsgräberstätte 
Caudry/Frankreich Endgrablage Block 4 
Grab 90. 

42.  Hagebölling, Wilhelm Franz Johann 
(1925/37 Reserve-Lokomotivführer; später 
techn. Reichsbahn-Obersekretär Lokleitung 
Bw Coesfeld) 

*23.09.1894 
Münster 

�19.03.1945 
50 Jahre 
Wohnhaft 
Coesfeld 
Rekener Str. 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Beim 
Bombenangriff auf die Stadt Coesfeld 
umgekommen (Rekener Straße). 
H. erhielt am 27.11.1944 das KVK 2. Kl. 

Begründung: An die Lokleitung werden dauernd 

erhöhte Anforderungen gestellt.  
43.  Hagedorn, Bernhard 

(Bahnunterhaltungsarbeiter Bm 1 Coesfeld) 
Musketier 
�1916 lt. Ehrenmal Coesfeld 

* �11.12.1916 Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). Kriegsgräberstätte in Romagne-
sous-les-Cotes. Endgrablage: Block 17 
Grab 40 

44.  Heggelmann, August (Aushilfs-
Bahnsteigschaffner, 
Bahnunterhaltungsarbeiter Bm 2 Coesfeld) 
�1915 lt. Ehrenmal Coesfeld 

* �1915 Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). 

45.  Heidemann, Eduard (Jungwerker; Bw 
Coesfeld) 

*03.07.1926 �02.1945 
18 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg als Soldat. 
Am 01.07.1943 vom Bw zum Bf Coesfeld 
übernommen. Kriegsgräberstätte in 
Ormont (Bundesrepublik Deutschland). 
Endgrablage: Grab 145. 

46.  Hempelmann, Otto (Lokführer) 
Unteroffizier 

*02.07.1899 
Coesfeld 

�12.01.1940 
Res.-Lazarett 
Mannheim 
40 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Auf der 
Fahrt vom Osten nach dem Westen. 

47.  Hericks, Franz (Zugführer) *01.03.1891 
Legden 

�22.04.1944 
53 Jahre 
Wohnhaft 
Coesfeld 
Strobandtstr. 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. 
Familiengrab auf dem Jakobi-Friedhof. 

48.  Hessel, Franz (Betriebsassistentenanwärter 
Bf Coesfeld) 
Eisenbahnsoldat 

*07.04.1909 �23.09.1941 
32 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg in 
Witebsk/Rußland. Witebsk II/Belarus. 
Noch nicht geborgen. 

49.  Högemann, Heinrich (Lokheizer; Bw 
Coesfeld) 
Unteroffizier 

*11.02.1920 
Ahlen 

�26.12.1944 
24 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg bei den 
schweren Kämpfen südlich von 
Frauenburg. Kriegsgräberstätte 
Saldus/Lettland Endgrablage Block J 
Reihe 13 Grab 561. 

50.  Homann, Wilhelm 
(Bahnunterhaltungsarbeiter Bm Darfeld) 

 �1914-18 Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Ehrentafel der Rbd Mst 1928). 

51.  Honermann, (Karl) (Rangierer) * �1939-45 Gefallen im Zweiten Weltkrieg im 
Nordabschnitt bei Leningrad/Rußland. 
Ein Feldwebel Karl Honermann, geb. 
15.03.1915 in Lüdinghausen, gefallen 
24.07.1943 San.Kp.2/23 Znigri H.V.Pl. 
liegt: Kriegsgräberstätte Sologubowka-
St.Petersburg/Rußland, Sammelfriedhof 
Block 2. 

52.  Hörnemann, Theodor (Eisenbahnarbeiter, 
Bahnunterhaltungsarbeiter Bm 2 Coesfeld) 
Grenadier im Königin-Elisabeth Garde-
Grenadier Regiment No.3 7. Kompagnie, 
ab 14.12.1914. 

*03.09.1893 
Coesfeld 

�24.07.1917 
in Chivres-en-
Laonnois 
Feldlazarett 9 
23 Jahre 

Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). Zunächst Kriegsgräberstätte 
Liesse-Notre-Dame Grab 524, dann 
Sissonne/Frankreich Endgrablage Block 8 
Grab 763. 

53.  Hübner, Helmut (Aushilfs-Lokheizer; Bw *10.03.1907 �25.02.1945 Gefallen im Zweiten Weltkrieg. 
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Coesfeld) 37 Jahre Heimatbahnbetriebswerk Dresden/ 
Friedrichstadt. Bei Fliegerangriff auf den 
leeren Militärzug Wz 91 702 bei 
Billerbeck-Lutum durch 
Bordwaffenbeschuß auf der Lok getötet 
(mit Lokomotivführer Willhelm Daniels). 
Einzelgrab auf dem Evangelischen 
Friedhof Coesfeld. Reihe 3 Nr.1. 

54.  Hummelt, August 
(Bahnunterhaltungsarbeiter Bm 3 Coesfeld) 
Gefreiter der 3. Kompanie Inf. Rgt. Nr.17 
�vermerkt auf Ehrenmal Lette 

*14.03.1890 
Coesfeld-
Lette, 
Kirchspiel 
154 

�29.10.1914 
24 Jahre 

Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). Gestorben im Hospital zu Dociares 
an einer am 25.08.1914 erlittenen Wunde. 

55.  Hummelt, Heinrich Hubert 
(Bahnunterhaltungsarbeiter Bm 3 Coesfeld) 
�vermerkt auf Ehrenmal Lette 

*21.04.1899 
Coesfeld-
Lette 
Kirchspiel 
154 

�07.10.1918 
19 Jahre 

Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). 

56.  Hunke, Josef (Eisenbahn-Vorschlosser; Bw 
Coesfeld) 

*16.10.1889 �21.03.1945 
55 Jahre 
Wohnhaft 
Coesfeld 
Feldmark L28 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Bei 
Luftangriff auf den Bf Coesfeld im Dienst 
tödlich verletzt. 

57.  Jadrkowiak, Karl (Reichsbahn-Arbeiter) *11.03.1911 
Gelsen-
kirchen 

�10.10.1943 
42 Jahre 
Wohnhaft 
Coesfeld 
Kellerstr.11 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Grab auf 
dem Ehrenfriedhof Lamberti-Friedhof 
Coesfeld. 

58.  Janßen, Johann Gerhard Caspar 
(Lokomotivführer; Bw Coesfeld) 

*25.04.1878 
Lingen/Ems 

�27.06.1940 
62 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Bei 
Fliegerangriff auf dem Nachhauseweg 
von der Dienststelle durch Bombentreffer 
verletzt. 

59.  Janzen, Albert Heinrich (Aushilfs-
Schaffner) 
Unteroffizier 

*29.10.1915 
Weseke 

�04.12.1944 
oder 
03.12.1944 
29 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Am 
01.09.1942 von Bm II Coesfeld durch Bf 
Coesfeld übernommen. Todesort bei 
Knin-Palence/Jugoslawien. Grab in 
Knin/Kroatien. Vermutlich als 
unbekannter Soldat auf die 
Kriegsgräberstätte in Split (Kroatien) 
überführt. 

60.  Kalisch, Emil (Betriebsarbeiter; Bw 
Coesfeld) 

*13.06.1912 �08.02.1943 
Debelcewo 
30 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg im Osten. 
Am 08.04.1942 zum Bw Debelcewo 
abkommandiert, bei Fliegerangriff tödlich 
verletzt. 

61.  Kerkeling, Anton 
(Bahnunterhaltungsarbeiter Bm 2 Coesfeld) 
Musketier 
�1918 lt. Ehrenmal Coesfeld 

* �23.04.1918 Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). Kriegsgräberstätte 
Seclin/Frankreich Endgrablage Block 6 
Grab 73. 

62.  Kestermann, August 
(Bahnunterhaltungsarbeiter Bm 3 Coesfeld) 
Reservist. Infanterie-Regiment 13. 8. 
Komp. 
�1915 lt. Ehrenmal Coesfeld 

* �12.06.1915 Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). Kriegsgräberstätte Wicres 
Village/Frankreich Endgrablage Block 2 
Grab 390. 

63.  Kimmina, Alfred Heinrich (Lokführer) 
Obergefreiter 

*06.12.1919 
Coesfeld 

�15.12.1945 
26 Jahre 

In russischer Gefangenschaft verstorben. 
Todesort Woroschilowgrad, Ludogina. 
Noch nicht geborgen. Grab in 
Lugansk/Ukraine. 

64.  Kleinekathöfer, Arnold 
(Oberlokomotivführer; Bw Coesfeld) 

*25.05.1890 �03.1945 
Coesfeld 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg, im 
Lokfahrdienst durch Tieffliegerbeschuß. 
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55 Jahre K. wurde bereits 2mal auf der Lok mit Bordwaffen 

angegriffen und hat sich während der Angriffe gut 

bewährt und verrichtet unverdrossen seinen Dienst 

weiter. K. entkam bei Fliegerangriffen unverletzt: 

am 29.09.1944 auf Zug 93632 mit Heizer Hunke, am 

03.12.1944 auf Pz 2665 mit Heizer Boljanc, am 

11.02.1945 auf Zug 1232 mit Heizer Rütgers 
65.  Klinkhammer, Herbert (Rangierer) 

Obergefreiter 
*20.11.1921 �11.06.1942 

20 Jahre 
Gefallen im Zweiten Weltkrieg im 
Nordabschnitt bei Leningrad/Rußland. 
Südlich Kamary bei Sewastopol. Grab bei 
Kamary/Ukraine, noch nicht geborgen. 

66.  Knüwer, Bernhard Johannes (Aushilfs-
Rangierer). Lt. Volksbund Knüver. 
Gefreiter 

*26.05.1922 �19.03.1943 
20 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg als Soldat. 
Am 01.07.1940 von Bm II Coesfeld durch 
Bf Coesfeld übernommen. Todesort Dorf 
Ldoya. Kriegsgräberstätte in 
Sologubowka-St.Petersburg - 
Sammelfriedhof. (Rußland) Endgrablage: 
Block 10 Reihe 26 Grab 3484 

67.  Koebrügge, Johannes 
(Bahnunterhaltungsarbeiter Bm Billerbeck) 

*27.09.xxxx 
Billerbeck 

�gefallen lt. 
Verlustliste 
vom 
01.08.1918 

Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Ehrentafel der Rbd Mst 1928). 

68.  Kösters, Heinrich (Aushilfs-Schaffner) 
Soldat 

*13.05.1903 �07.03.1945 
41 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg als Soldat. 
Am 01.05.1944 von Bm II Coesfeld durch 
Bf Coesfeld übernommen. 

69.  Kramer, Theodor (Eisenbahn-Schlosser, 
Hilfsheizer Bw Coesfeld) 
Musketier. Infanterie-Regiment 75. 5. 
Komp. Mehrmals verwundet. 

* 
Epe 

�1914-18 Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). 

70.  Kronsbein, Gustav (Oberlokomotivführer; 
Bw Coesfeld) 

*05.11.1881 
Wannen-
Heven Kr. 
Hattingen 

�30.03.1944 
63 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg im 
Lokfahrdienst, der 63jährige 
Oberlokomotivführer kam beim 
Rangieren im Coesfelder Güterbahnhof 
durch Bordwaffenbeschuß zweier 
alliierter Flugzeuge gegen 16 Uhr zu 
Tode. 

71.  Laumann, Alfons 
(Bahnunterhaltungsarbeiter Bm Darfeld) 

*04.10.xxxx 
Leer, 
Steinfurt 

�tödlich 
verunglückt lt. 
Verlustliste 
vom 
07.02.1918 

Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Ehrentafel der Rbd Mst 1928). 

72.  Laumann, Franz 
(Bahnunterhaltungsarbeiter Bm Darfeld) 
Musketier 

* 
Leer, 
Steinfurt 

�21.11.1916. 
Vermißt lt. 
Verlustliste 
vom 
04.10.1916 

Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Ehrentafel der Rbd Mst 1928). 
Kriegsgräberstätte in Écourt-St.-Quentin. 
Endgrablage: Block 2 Grab 120 

73.  Lechtenberg, Bernhard (Zugführer) 
Jäger 

*24.05.1923 
Weseke 

�15.08.1942 
19 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Grab in 
Wassiljewschtschina/Rußland, noch nicht 
geborgen. 

74.  Liebing, Karl-Josef (Jungwerker) 
Soldat 

* � vermißt ab 
11.08.1944 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Als 
Soldat vermißt. Am 16.02.1943 vom Bw 
Coesfeld durch Bf Coesfeld übernommen. 

75.  Logermann, Johann 
(Bahnunterhaltungsarbeiter Bm 1 Coesfeld) 

* �1914-18 Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). 

76.  Mehrhoff, Rudolf (Reichsbahn-
Oberinspektor in Münster, Gefreiter) 

*26.04.1907 
Dörpen 
(Ems) 

�21.06.1944 
vermißt, 
37 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Eltern in 
Coesfeld. Vermißt bei Bobroisk 
[Bobrujsk] an der Beresina 
(Mittelabschnitt Rußland). Im 
Gedenkbuch des Friedhofes Minsk - 
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Sammelfriedhof sind Name und 
persönliche Daten von Rudolf Mehrhoff 
verzeichnet. 

77.  Melchers, Constantin (Reserve-
Lokomotivführer; Bw Coesfeld) 

*01.11.1901 �12.03.1945 
43 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Bei 
Beförderung des Personenzuges 2664 im 
Bf Dorsten durch Bombenangriff getötet 
(mit Heizer Paul Wessels). 

78.  Mittag, Alfred (Rangierarbeiter) *18.11.1913 �1939-45 Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Als 
Soldat vermißt. Am 01.08.1941 von Bm 
II Coesfeld durch Bf Coesfeld 
übernommen. 

79.  Möller, Andreas (Lokomotivführer; Bw 
Coesfeld) 

*06.02.1888 �18.10.1944 
55 Jahre 
Wohnhaft 
Coesfeld 
Wildbahn 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Andreas 
Möller hatte vor 1914 schon bei der 
Königlichen Eisenbahner-Garde in Berlin 
gedient und den Ersten Weltkrieg 
überlebt; er wurde im Zweiten Weltkrieg 
während des Dienstes auf der Dampflok 
mit dem Personenzug 1203 Bocholt-
Coesfeld zwischen Gescher und Ramsdorf 
am 18.10.1944 durch Bordwaffenbeschuß 
getötet. Sein Heizer wurde verletzt. 
Familiengrab auf dem Jakobi-Friedhof. 

80.  Möllers, Paul (Bahnhofsarbeiter Bf 
Coesfeld) 
Musketier. Infanterie-Regiment 458. 12. 
Komp. Verwundet. Gefallen. 
�1918 lt. Ehrenmal Coesfeld 

*08.06.1897 �29.12.1918 
infolge 
Krankheit 
21 Jahre 

Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). Kriegsgräberstätte in Coesfeld-
Letter Tor. 
Endgrablage: Einzelgrab 

81.  Möllers, Paul (Eisenbahner) 
Gefreiter. 
�Ehrenmal Lette 

*09.11.1923 
(11.09.1923 
lt. 
Volksbund) 
Coesfeld-
Lette 

�22.10.1942 
(Volksbund 
Todes-/ 
Vermißten-
datum: 
23.12.1942) 
18 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg als Soldat.  
Todes-/Vermißtenort: Schestakoff, 
Sanko.I/57. Paul Möllers wurde noch 
nicht auf einen vom Volksbund 
errichteten Soldatenfriedhof überführt 
oder konnte im Rahmen unserer 
Umbettungsarbeiten nicht geborgen 
werden. Grab derzeit noch an folgendem 
Ort: Schestakow - Rußland 

82.  Muddemann, Hugo (Reichsbahn-
Betriebswart; Bw Coesfeld) 

*04.05.1912 �19.09.1944 
32 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Vermißt 
bei Millen (Kr Geilenkirchen). 

83.  Nagel, Bernhard Anton 
(Reichsbahnsekretär; 1937 Reichsbahn-
Beamter) 

*17.08.1891 
Coesfeld-
Flamschen 

�29.03.1945 
nachmittags, 
am Abend 
waren bereits 
die Alliierten in 
Coesfeld. 
53 Jahre 

Ermordet im Zweiten Weltkrieg. Nagel 
wurde vom Kampfkommandanten des 
Volkssturms, Kreisstabsamtsleiter 
Theodor Droll aufgefordert, zum Dienst 
als Volkssturmmann zu kommen, machte 
Einwendung, er habe sich für die 
Reichsbahn zur Verfügung zu halten und 
könne Bescheinigung dafür vorweisen, 
wurde jedoch von Droll auf der 
Wertchenstraße in Coesfeld erschossen. 

84.  Neffgen, Nikolaus (Aushilfs-Lokheizer; Bw 
Coesfeld) 

*24.10.1908 
Gressenich 

�12.03.1945 
36 Jahre 
Werth, 
Stolberg 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. 
Heimatbahnbetriebswerk Stolberg/ 
Rheinland. Bei Beförderung des 
Güterzuges 8342/7731 im Bf Dorsten 
durch Bombenangriff getötet (mit 
Lokomotivführer Heinrich Thewes). 

85.  Niehaus, Franz (Aushilfs-Lokheizer; Bw 
Coesfeld) 

*31.07.1908 �08.10.1944 
36 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Bei den 
Kämpfen im Wald westlich Germeter (Kr 
Düren). Ein Franz Niehaus, Oberpionier, 
gefallen 25.10.1944, ist begraben in 
Lommel/Belgien, Endgrablage Block 16 
Grab 207. 
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86.  Nieland, Josef (Bahnunterhaltungsarbeiter 
Bm Gescher) 
IR 97 4. Komp. Füsilier 

*31.10.xxxx �22.03.1918. 
Gefallen lt. 
Verlustliste 
vom 
19.10.1917 

Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Ehrentafel der Rbd Mst 1928). Vermißt, 
verwundet lt. Verlustliste vom 
11.08.1915, + Feldlazarett 12 des XXI. 
AK. Kriegsgräberstätte in St.-Quentin. 
Endgrablage: Block 10 Grab 332. 

87.  Nieland, Wilhelm 
(Bahnunterhaltungsarbeiter Bm 4 Coesfeld) 

*22.10.1898
Holtwick 

�1914-18 
Verlustliste 
16.06.1917 

Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). 

88.  Nienhaus, Heinrich (Hilfsschaffner Bf 
Coesfeld) 
Ersatz-Reservist Inf. Rgt. Nr.55, 10. 
Kompanie. 
�vermerkt auf Ehrenmal Lette 

*18.12.1881 
Coesfeld-
Lette 

�21.08.1917 
vermißt 
36 Jahre 

Gefallen im Ersten Weltkrieg. 

89.  Niens, Heinrich (Oberzugführer) *24.10.1910 �15.04.1945 
34 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Im Mai 
1940 von Coesfeld nach Posen versetzt, 
dort Zugführer bis 24.08.1944, dann 
Frontdienst, Einsatz bei Lösch- und 
Bergungsarbeiten. Vermißt seit 
19.02.1945, gefallen zwischen dem 01. 
und 15.04.1945, Kameradengrab in 
Tschernitz/Kr. Spremberg in der 
Niederlausitz. Nachricht darüber an die 
Familie erst im Dezember 1960. 

90.  Ordes, Josef (Bahnunterhaltungsarbeiter 
Bm 4 Coesfeld) 
Füsilier, Füs.Rgt.39 Düsseldorf, 2. Komp. 
�Name auf Ehrenmal Holtwick 

* 
Holtwick 

�1914 
vermißt 

Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). 

91.  Peirick, Heinrich (Zugführer-Anwärter) 
Obergrenadier 

*01.01.1908 
Coesfeld-
Brink 

�27.06.1944 
36 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg in 
Rußland. Kriegslazarett 2/529. 
Soldatenfriedhof Slonim I./Belarus, 
Rußland, noch nicht endgültig geborgen. 

92.  Peters, Emma (Reichsbahn-Gehilfin) *21.04.1915 
Coesfeld-
Lette 

�10.10.1943 
28 Jahre 
Wohnhaft 
Coesfeld 
Reiningstr.4 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. 
Familiengrab auf dem Lamberti-Friedhof. 

93.  Pier, Bernhard Josef (Schreinermeister; Bw 
Coesfeld) 

*15.10.1902 �19.03.1945 
42 Jahre 
Wohnhaft 
Coesfeld 
Baurat-
Wolters-Str.12 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Im Dienst 
bei Angriff auf Stadt und Bf Coesfeld 
durch Tiefflieger tödlich verletzt. 
Familiengrab auf dem Jakobi-Friedhof 
Coesfeld. 

94.  Pier, Hans (Reserve-Lokomotivführer; Bw 
Coesfeld) 

* �1939-45 Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Vermißt. 

95.  Plesker, Heinrich 
(Bahnunterhaltungsarbeiter Bm 1 Coesfeld) 
Krankenträger, 1. Komp. Reserve Infanterie 
Regiment Nr. 216 

*21.09.1882 
Coesfeld 
-verheiratet 
24.05.1913 

�25.05.1915 
32 Jahre 

Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929) bei Boezinge/Yserkanal. 
Kriegsgräberstätte Langemark/Belgien 
Endgrablage Block A Grab 992. 

96.  Pötsch, Max (Zugschaffner) * �23.12.1944 Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Begraben 
auf dem Ehrenfriedhof Lamberti-Friedhof 
Coesfeld. Einzelgrab. 

97.  Potthoff, Wilhelm (Oberzugführer) *25.06.1884 
Billerbeck 

�02.10.1944 
60 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg durch 
Tieffliegerbeschuß bei Rhede. 
Familiengrab auf dem Lamberti-Friedhof 
Coesfeld. P. war Inhaber des EK II, Kriegst.-

Kreuzes 1914-18 u. KVK. 
98.  Rathmann, Heinrich 

(Bahnunterhaltungsarbeiter Bm 1 Coesfeld) 
* �1918 Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 

Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
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�1918 lt. Ehrenmal Lette 1929). 
99.  Relt, Bernhard (Bahnunterhaltungsarbeiter 

Bm 4 Coesfeld) 
Schütze. 
Verwundet. Gefallen. 
�Name auf Ehrenmal Holtwick 

*09.07.xxxx 
Holtwick 

�18.03.1918 Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). Kriegsgräberstätte Neuville-
St.Vaast/Frankreich Endgrablage Block 7 
Grab 268. 

100.  Reuter, Frieda (Reichsbahn-Telephonistin) *28.07.1916 
Coesfeld 

�10.10.1943 
Coesfeld im 
Kino 
Lindenhof 
27 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. 

101.  Richter, Otto Willi (Oberlokomotivführer; 
Bw Coesfeld) 

*01.10.1884 �18.10.1944 
60 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Am 
12.10.1944 abkommandiert vom Bw 
Stolberg. Auf der Lok zwischen Coesfeld 
und Lutum (Nähe Osterwicker Str.) durch 
Bordwaffenbeschuß getötet. Begraben auf 
dem Ehrenfriedhof Lamberti-Friedhof 
Coesfeld. Einzelgrab. 

102.  Rier, Anton (Bahnunterhaltungsarbeiter Bm 
Billerbeck) 
Grenadier. Grenadier-Regiment 1. I. 
Bataillon. Königsberg i. Pr. Naußeden am 
17. u. 21. Stallupönen am 17. Brakupönen 
und Gumbinnen am 19. und 20.08.1914. 
Verwundet. 

* �1914-18 Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). 

103.  Roesmann, Heinrich (Aushilfs-
Zugschaffner) 
Gefreiter 

*31.05.1923 �24.07.1944 
21 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Am 
01.01.1942 von Bm II Coe. 
Kriegsgräberstätte Graz/Österreich 
Endgrablage Feld 46d Reihe 16 Grab 39. 

104.  Roesmann, Wilhelm 
(Bahnunterhaltungsarbeiter Bm Billerbeck) 
Gefreiter d. Reserve. IR 13. 3. Komp. 

* 
Havixbeck 

�26.09.1914 
vermißt 

Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). 

105.  Rößmann, Josef (Roesmann 
Bahnhofsarbeiter Bf Coesfeld) 
Musketier. Infanterie-Regiment 15. 6. 
Komp. Verwundet. 
�1916 lt. Ehrenmal Coesfeld 

*04.03.1895 
Coesfeld-
Gaupel 

�08.12.1916 
21 Jahre 
Wohnhaft 
Coesfeld 
Gaupel 86 

Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929), erhielt 1916 das EK II. 
Kriegsgräberstätte in Nantillois. 
Endgrablage: Block 6 Grab 66. 

106.  Roters, Heinrich (Rangierarbeiter Bf 
Coesfeld) 
Musketier 
�1917 lt. Ehrenmal Coesfeld 

*02.06.1898 �21.01.1917 
infolge 
Krankheit 
19 Jahre 

Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). Kriegsgräberstätte in Coesfeld-
Letter Tor. 
Endgrablage: Einzelgrab 

107.  Rotert, Gerhard (Aushilfsbahnwärter Bm 
Gescher) 

 �1914-18 Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Ehrentafel der Rbd Mst 1928). 

108.  Ruberg, Heinrich (Aushilfs-Lokheizer; Bw 
Coesfeld) 

*08.04.1911 �15.03.1942 
30 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg, in 
Rußland. Laut Bw-Akte seit 05.10.1941 
zum Bw Pijatschatki abkommandiert, dort 
am �10.12.1941 im Dienst tödlich 
verletzt. 

109.  Saizow, Piotr (Reichsbahn-Arbeiter) 
(Russe) 

* 
Rußland 

�28.05.1944 Gefallen im Zweiten Weltkrieg. 
Einzelgrab 40 auf dem Jakobi-Friedhof 
Coesfeld. 

110.  Scharlau, Heinrich II (1912 Hülfsschaffner, 
Rangierarbeiter Bf Coesfeld) 
Musketier. Infanterie-Regiment 53 Cöln. I. 
Bataillon. 1. Komp. Kämpfe um Allner am 
22. und Namur am 23.08.1914. 
�1915 lt. Ehrenmal Coesfeld 

* 
Coesfeld-
Gaupel 

�1914 
Lt. Verlustliste 

Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). 

111.  Schichte, Josef (Rangierarbeiter Bf 
Coesfeld) 

* 
Osterwick 

�1915 
Lt. Verlustliste 

Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
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Musketier. Reserve-Infanterie-Regiment 
225. I. Bataillon. 2. Komp. 
�1914 lt. Ehrenmal Coesfeld 

1929). 

112.  Schlottbohm, Johann 
(Bahnunterhaltungsarbeiter Bm 1 Coesfeld) 
Musketier. Infanterie-Regiment 13. 5. 
Komp. 

* 
Groß Reken 

�19.08.1916 Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). Kriegsgräberstätte Brieulles-sur-
Meuse (30 km von Verdun) Endgrablage 
Block 4A Grab 120. 

113.  Schmees, Paul Gerhard Johannes 
(Bahnunterhaltungsarbeiter Bm 3 Coesfeld) 
Landsturmmann. 

* 
Osterwick 

�1915 
vermißt 

Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). 

114.  Schoppen, Heinrich 
(Bahnunterhaltungsarbeiter Bm 2 Coesfeld) 
�1917 lt. Ehrenmal Coesfeld 

*16.09.xxxx �1917 Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). 

115.  Schöttler, Heinrich 
(Bahnunterhaltungsarbeiter Bm 1 Coesfeld) 
2. Masch. Gewehr Komp. Res. Inf. Rgt. 
218. 
�vermerkt auf Ehrenmal Lette 

*12.10.1894 
Coesfeld-
Lette 

�03.1918 
23 Jahre 

Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). 

116.  Schüer, Josef (Schlosser Bw Coesfeld) 
Ersatzreservist Infanterie Regiment 11. 
Kompanie. 
�1915 lt. Ehrenmal Coesfeld 

*01.06.1892 
Holtwick 

�20.09.1915 
23 Jahre 

Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). Kaspari im östl. Kriegsschauplatz. 

117.  Schulz, Bernhard 
(Bahnunterhaltungsarbeiter Bm Billerbeck) 

* �1914-18 Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). 

118.  Schulz, Gustav (Oberzugführer) *29.01.1882 
Herrendorf 
(Kr 
Mühlhausen) 

�19.03.1945 
63 Jahre 
Wohnhaft 
Coesfeld 
Hohes Feld 19 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg, durch 
Tieffliegerbeschuß. 

119.  Sicking, Anton (Bahnunterhaltungsarbeiter 
Bm 1 Coesfeld) 

* �1914-18 Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). 

120.  Siersema, Johannes Albertus (Rangierer im 
Bf Coesfeld; aus Holland dienstverpflichtet, 
von Beruf Lehrer) 

*22.01.1914 
Rotterdam 

�19.03.1945 
31 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Bei 
alliiertem Fliegerangriff getötet. Begraben 
auf dem Ehrenfriedhof Lamberti-Friedhof 
Coesfeld, Einzelgrab Nr.9. 

121.  Sommer, Hermann (Reichsbahn-
Oberschaffner) 

*08.02.1869 
Coesfeld-
Lette 

�10.10.1943 
74 Jahre 
Wohnhaft 
Coesfeld 
Steveder Weg 
3 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. 
Familiengrab auf dem Jakobi-Friedhof 
Coesfeld. 

122.  Spin, Wilhelm (Betriebsarbeiter, 
Reichsbahn-Feuermann; Bw Coesfeld; aus 
Holland dienstverpflichtet) 

*17.01.1913 
Borghorst 

�21.03.1945 
32 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Bei 
Fliegerangriff auf die Stadt Coesfeld 
tödlich verletzt. 

123.  Stafleu, Cornelis (Betriebsarbeiter; Bw 
Coesfeld; aus Holland dienstverpflichtet, 
von Beruf Krankenpfleger) 

*23.07.1914 �21.03.1945 
30 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Bei 
Fliegerangriff auf die Stadt Coesfeld 
tödlich verletzt. Begraben auf dem 
Ehrenfriedhof Lamberti-Friedhof 
Coesfeld. Einzelgrab 7. 

124.  Stahlhauer, Wilhelm 
(Bahnunterhaltungsarbeiter Bm Gescher) 
Musketier. 

*08.10.xxxx 
Ramsdorf, 
Borken 

�05.11.1917 Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). Kriegsgräberstätte Neuville-
St.Vaast/Frankreich Endgrablage Block 
25 Grab 9. 

125.  Steinmetzer, Gustav (Oberzugführer) *10.11.1876 
Pöhlde Kr. 
Osterode 

�25.03.1945 
Coesfeld 
68 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. 
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(Ostpreußen) 
126.  Suck, Hermann (Reichsbahn-

Betriebsarbeiter) 
*25.08.1892 
Coesfeld-
Flamschen 

�10.10.1943 
51 Jahre 
Wohnhaft 
Coesfeld 
Steveder Weg 
4 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Begraben 
auf dem Ehrenfriedhof Lamberti-Friedhof 
Coesfeld. Ferner getötet Katharina Suck 
(Ehefrau) *20.06.1898. 

127.  Sühling, Heinrich (Lokomotivputzer Bw 
Coesfeld) 
Gefreiter. Verwundet. 
�1918 lt. Ehrenmal Coesfeld 

*07.06.1893 �13.06.1918 
25 Jahre 

Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). Kriegsgräberstätte 
Belleau/Frankreich Endgrablage Block 4 
Grab 29. 

128.  Terwei, Wilhelm 
(Bahnunterhaltungsarbeiter Bm 4 Coesfeld) 
Musketier 
�Name auf Ehrenmal Holtwick 

* 
Holtwick 

�23.08.1914 
 

Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). Kriegsgräberstätte Vladslo/Belgien 
Endgrablage Block 10 Grab 684. 

129.  Thewes, Heinrich (Oberlokomotivführer; 
Bw Coesfeld) 

*08.02.1887 �12.03.1945 
58 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Bei 
Beförderung des Güterzuges 8342/7731 
im Bf Dorsten durch Bombenangriff 
getötet (mit Heizer Nikolaus Neffgen). 
T. wurde bereits 2mal auf der Lok mit Bordwaffen 

angegriffen und hat sich während der Angriffe gut 

bewährt und verrichtet unverdrossen seinen Dienst 

weiter. Er entkam unverletzt am 01.10.1944 beim 

Fliegerangriff auf Zug 9730 mit Heizer Rogge, am 

27.11.1944 auf P 1215 mit Heizer Roling. 
130.  Thiemann, Wilhelm Ernst (Betriebsarbeiter/ 

Lokputzer; Bw Coesfeld) 
*18.05.1918 �28.11.1944 

26 Jahre 
Wohnhaft 
Coesfeld 
Grimpingstr.1 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg durch 
Tieffliegerbeschuß des Bw Coesfeld und 
eines Munitionszuges. Einzelgrab auf 
dem Jakobi-Friedhof. 

131.  Uesbeck, Felix (Bahnunterhaltungsarbeiter 
Bm 2 Coesfeld) 
Krankenträger bei der 1. Sanitätskomp. des 
VII. Armeekorps Münster. Schwer 
verwundet 31.12.1914. 
�1915 lt. Ehrenmal Holtwick 

* 
Holtwick 

�01.01.1915 Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). Kriegsgräberstätte Fournes-en-
Weppes/Frankreich Endgrablage Block 3 
Grab 240. 

132.  Vohrmann, Robert (Eisenbahner in 
Osnabrück) Feldwebel 

*21.11.1915 
Coesfeld 

�1944 
Lazarett 
Mohrungen 
(Ostpreußen) 
29 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Eltern 
verstorben, Geschwister in Coesfeld. 

133.  Von dem Berge, Gerhard (Lokheizer; Bw 
Coesfeld) 

*21.04.1879 �03.1945 
65 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg, im 
Lokfahrdienst durch Tieffliegerbeschuß. 

134.  Wahlers, Bernhard (Aushilfsbahnwärter Bm 
1 Coesfeld) 
Schwer verwundet. Tot. 

* 
Groß Reken 

�1918 Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). 

135.  Warmers, Heinrich (Lokheizer-Anwärter; 
Bw Coesfeld) 

*24.03.1918 �03.05.1944 
26 Jahre 
Wohnhaft 
Coesfeld 
Borkener Str. 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Erlitt am 
22.04.1944 auf der Lok schwere 
Verbrennungen 3. Grades und 
Schußbruch am rechten Oberschenkel. 
Familiengrab auf dem Lamberti-Friedhof. 

136.  Weber, Walter (Oberlokomotivführer; Bw 
Coesfeld) 

*17.12.1888 �05.10.1944 
55 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. An einer 
im Osten zugezogenen Krankheit 
gestorben. Begraben auf dem 
Ehrenfriedhof Lamberti-Friedhof 
Coesfeld. 

137.  Weitenberg, August (Rangierarbeiter Bf 
Coesfeld) 
Musketier. Infanterie-Regiment 135 

* �06.10.1914 Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). Kriegsgräberstätte Romagne-sous-
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Diedenhofen. II. Bataillon. 8. Komp. 
Argonnerwald 24.09.-13.10.1914. 

Montfaucon/Frankreich Endgrablage 
Grab 51. 

138.  Wensing, Hermann 
(Reichsbahnbetriebswart) 
Gefreiter 

*24.11.1913 �1944 
31 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Am 
01.01.1941 von Bm II Coe. 
Kriegsgräberstätte La Cambe/Frankreich 
Endgrablage Block 23 Grab 110. 

139.  Wermelt, Heinrich (Reichsbahnhelfer, 
Bahnhofsbüro) 
Obergefreiter 

*18.07.1924 
Schöppingen 

�19.03.1945 
20 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Am 
24.10.1941 von Bf Maria Veen durch Bf 
Coesfeld übernommen. Todesort Deutsch 
Rasselwitz/Polen, Grab in Raclawice 
Slaskie/Polen, noch nicht endgültig 
geborgen. 

140.  Wessels, Paul (Aushilfs-Lokheizer; Bw 
Coesfeld) 

*27.12.1901 
Hermelingen 

�12.03.1945 
43 Jahre 
Wohnhaft 
Coesfeld 
Hengte  

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Bei 
Beförderung des Personenzuges 2664 im 
Bf Dorsten durch Bombenangriff getötet 
(mit Lokomotivführer Constantin 
Melchers). 
W. erlitt bei einem Angriff feindlicher Flieger auf 

den Zug 7737 am 22.04.1944 eine Splitterverletzung 

im l. Unterarm. W. befand sich im Dienst (mit 

Lokomotivführer Wilhelm Moldrings). W. erhielt 

am 19.06.1944 das Kriegsverdienstkreuz 2. Klasse 

ohne Schwerter: er erlitt bei einem Angriff 

feindlicher Flieger auf den Zug 7737 einige 

Splitterverletzungen am Arm und im Gesicht. 
141.  Widelmann, Bernhard Josef (Bahnarbeiter 

Güterabfertigung Coesfeld) 
Soldat, Schütze 

*22.11.1912 
Coesfeld 

�30.01.1945 
32 Jahre 
Wohnhaft 
Coesfeld 
Letter Str. 36 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg bei 
Reipertswiller im Departement Bas-Rhin, 
Kriegsgräberstätte Niederbronn-les-
Bains/Frankreich Endgrablage Block 18 
Reihe 18 Grab 389. 

142.  Wieskus, Heinz (Jungwerker, Bf Holtwick) 
Grenadier 

*20.05.1926 
Coesfeld-
Lette 
Kirchspiel 
217 

�13.03.1945 
18 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. 
Kriegsgräberstätte Recogne-
Bastogne/Belgien Endgrablage Block 15 
Grab 73. Gestorben in Wardin/Belgien. 

143.  Wiesweg, Heinrich (Bahnhofsarbeiter Bf 
Coesfeld) [Verlustlisten: 26.10.1915 leicht 
verwundet] 

* 
Hamern. 

�1917 Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. Die 
Eisenbahn vom 26.08.1917) 

144.  Wiesweg, Ludger 
(Bahnunterhaltungsarbeiter Bm 2 Coesfeld) 
Musketier. 

*01.06.1896 
Hamern, 
Billerbeck 

�12.04.1917 
21 Jahre 

Gefallen im Ersten Weltkrieg (lt. 
Festbuch Eisenbahn-Verein Coesfeld 
1929). Kriegsgräberstätte St. 
Quentin/Frankreich Endgrablage Block 8 
Grab106. 

145.  Wittebrock, Bernhard (Wagenschlosser; Bw 
Coesfeld) 

*20.07.1883 �1945 
62 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg durch 
Tieffliegerbeschuß. 

146.  Wolf, Paul (Reserve-Lokomotivführer; Bw 
Coesfeld) 

*13.02.1901 �15.03.1942 
(?) 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg bei 
Fliegerangriff in Rußland. Noch nicht auf 
einen vom Volksbund errichteten 
Soldatenfriedhof überführt. Grab in 
Dno/Rußland. 

147.  Wollmann, Franz Anton (Lokheizer aus 
Dortmund) 

*28.11.1897 
Budzin 

�24.10.1944 
47 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Durch 
Bordwaffenbeschuß im Bf Lette tödlich 
getroffen. Kriegsgräberstätte in 
Dortmund-Hauptfriedhof. Endgrablage: 
Block 151 Grab 358. 

148.  Woltering, Clemens (1912 Hülfsschaffner, 
1937 Reichsbahn- Zugschaffner, Zugführer) 

*21.10.1881 
Asbeck-
Legden 

�03.03.1945 
64 Jahre 
Wohnhaft 
Coesfeld 
Am Roten 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Im 
Zugdienst in Kirchhellen durch 
Tiefflieger erschossen (Bauchschuß). 
Familiengrab auf dem Jakobi-Friedhof 
Coesfeld. 
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Baum 
149.  Wübbold, Heinrich (Lokheizer; Bw 

Coesfeld) 
*07.03.1910 �23.03.1945 

35 Jahre 
Gefallen im Zweiten Weltkrieg. Bei 
Angriff von Tieffliegern auf den Bf 
Coesfeld tödlich verletzt, Vater & Sohn 
zur selben Zeit getötet. 

150.  Wübbold, Theodor (Rangiermeister i.R.) *28.04.1877 
Rieste (Kr 
Bersenbrück) 

�23.03.1945 
68 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg, im Bf 
Coesfeld nach Fliegerangriff. 

151.  Wulff, Rudolf (Betriebsarbeiter; Bw 
Coesfeld) 

*28.04.1924 
Volksbund: 
*28.02.1924 

�14.03.1943 
18 Jahre 

Gefallen im Zweiten Weltkrieg. In den 
Reichsbahndienst eingetreten 16.02.1942. 
Volksbund: begraben bei Nekrassowo / 
Bolschenisowzjewo. Bei den Kämpfen im 
Osten gefallen. Heldenfriedhof 
Bolschenisowzjewo/Rußland. 

152.  Zeckzer, Karl (Zugschaffner) 
(auch als Zackzer/Zeckner [Volksbund] 
geführt) 

*08.11.1891 
Schmargen-
dorf bei 
Angermünde 

�26.02.1945 
54 Jahre 

Im Ortslazarett Gerleve verstorben. 
Einzelgrab 5 auf dem Jakobi-Friedhof 
Coesfeld. 

152 Kriegsopfer, 61 im Ersten Weltkrieg, 91 im Zweiten Weltkrieg gefallen 

(12.09.2017) [Frauen: 2] 


